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Lehrveranstaltungen im Wintersemester 2009/10 
 

Die hier aufgeführten Lehrveranstaltungen wenden sich an die Studierenden des Bachelor-Studiengangs Psychologie. 

 

 

  Wichtige Hinweise: 

Veranstaltungszeiten – Sofern nicht anders angegeben bedeutet eine Seminarzeit von z.B. 10-12 

Uhr, dass das Seminar um 10.15 Uhr beginnt und um 11.45 Uhr endet. 

Seminarraum – Sofern nicht anders angegeben, finden die Lehrveranstaltungen in unserem 

Seminarraum 47.2.280, Albert-Einstein-Allee 47 (Uni West) statt.  

Aktualisierungen – Aktualisierungen und Ergänzungen zu diesem Semesterinfo werden auf 

unserer Homepage aufgeführt. 

 

 

Hinweis zu den Lehrveranstaltungen für den Bachelorstudiengang Psychologie 
 

 
Nach der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung besteht Anwesenheitspflicht bei den folgenden, aus dem Fachbereich Psychologie 

stammenden, Veranstaltungen: 

 Übungen 

 Seminaren 

 Praktika 

 Kolloquien (im Rahmen der Bachelorarbeit). 

Wer bei solchen Veranstaltungen nicht zu 85% der Präsenzzeit anwesend ist, ist nicht zur Teilnahme an der entsprechenden Modulprüfung 

berechtigt. In den Vorlesungen der Psychologie besteht keine Anwesenheitspflicht, jedoch wird diese empfohlen. 
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Donnerstag, 14:00-16:00 Uhr 

 

Anke Huckauf: Allgemeine Psychologie I, Seminar 

 

Im Seminar werden spezielle Fragestellungen der Wahrnehmungs- und Kognitionspsychologie besprochen. Ziel der Veranstaltung ist es, einige 

grundlegende Themen und Herangehensweisen der Wahrnehmungsforschung kennen und verstehen zu lernen. Dabei wird besonderes Augenmerk 

auf den methodischen Zugang zur Bearbeitung dieser Fragestellungen gelegt.  

 

Das Seminar wird inhaltlich parallel zu der Veranstaltung, die freitags von 8-10 Uhr stattfindet, angeboten. 

 

Leistungsnachweis:  

Referat plus schriftliche Ausarbeitung 

 

Literatur: 

Coren, S., Ward, L. M., & Enns, J. T. (1999). Sensation and perception. Fifth edition (5th ed.). Fort Worth, TX: Harcourt Brace College Publishers. 

– einschlägiges Werk zur Wahrnehmung 

*Eysenck, M. W. & Keane, M. T. (2000). Cognitive psychology: A student's handbook (4
th

 ed.). Hove, UK: Psychology Press. – DAS umfassende 

leserfreundliche einführende Lehrbuch in die Allgemeine Psychologie 

*Goldstein, E. B. (2002). Sensation and perception. Sixth edition. Belmont, CA: Wadsworth. – DAS Lehrbuch zur Wahrnehmungspsychologie; 

mittlerweile auch gut lesbar auf Deutsch im Spektrum Verlag 

*Müsseler, J., & Prinz, W. (Eds.). (2002). Allgemeine Psychologie. Heidelberg: Spektrum Akademischer Verlag. – DAS Lehrbuch zur Einführung 

UND Vertiefung in die Allgemeine Psychologie 

*Städtler, T. (2003). Lexikon der Psychologie. Stuttgart: Kröner. – günstiges umfassendes deutschsprachiges Nachschlagewerk zu allen Themen der 

Allgemeinen Psychologie; sehr empfehlenswert, allerdings ein nüchternes Lexikon 
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Freitag, 08:00-10:00 Uhr 

 

Anke Huckauf: Allgemeine Psychologie I, Seminar 

 

Im Seminar werden spezielle Fragestellungen der Wahrnehmungs- und Kognitionspsychologie besprochen. Ziel der Veranstaltung ist es, einige 

grundlegende Themen und Herangehensweisen der Wahrnehmungsforschung kennen und verstehen zu lernen. Dabei wird besonderes Augenmerk 

auf den methodischen Zugang zur Bearbeitung dieser Fragestellungen gelegt.  

 

Das Seminar wird inhaltlich parallel zu der Veranstaltung, die donnerstags von 14-16 Uhr stattfindet, angeboten. 

 

Leistungsnachweis:  

(s. o.) 

 

Literatur:  

(s. o.) 

 

 

Donnerstag, 10:00-12:00 Uhr 

 

Anke Huckauf, Tina Seufert: Allgemeine Psychologie I, Vorlesung 

 

In der Vorlesung werden die zentralen Themen der Allgemeinen Psychologie aus den Bereichen Psychophysik, Wahrnehmung, Motorik, 

Gedächtnis und Lernen besprochen.  

 

Leistungsnachweis:  

Klausur 

 

Literatur: 

Anderson, J. R. (2001). Kognitive Psychologie. Dritte Auflage. Heidelberg: Spektrum Akademischer Verlag. - Standardwerk 

Baddeley, A. (1997). Human memory. Theory and practice (revised edition). Hove: Psychology Press. - einschlägiger Klassiker Lernen und 

Gedächtnis 
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Coren, S., Ward, L. M., & Enns, J. T. (1999). Sensation and perception. Fifth edition (5th ed.). Fort Worth, TX: Harcourt Brace College Publishers. 

– einschlägiges Werk zur Wahrnehmung 

*Eysenck, M. W. & Keane, M. T. (2000). Cognitive psychology: A student's handbook (4
th

 ed.). Hove, UK: Psychology Press. – DAS umfassende 

leserfreundliche einführende Lehrbuch in die Allgemeine Psychologie 

 

Rosenbaum, D. A. (1991). Human motor control. San Diego, CA: Academic Press. – einschlägiger Klassiker zur Motorik 

 

Schmidt, R. A. & Lee, T. D. (1999). Motor control and learning (3rd ed.). Champaign. - einschlägiger Klassiker zur Motorik 

*Goldstein, E. B. (2002). Sensation and perception. Sixth edition. Belmont, CA: Wadsworth. – DAS Lehrbuch zur Wahrnehmungspsychologie; 

mittlerweile auch gut lesbar auf Deutsch im Spektrum Verlag 

*Müsseler, J., & Prinz, W. (Eds.). (2002). Allgemeine Psychologie. Heidelberg: Spektrum Akademischer Verlag. – DAS Lehrbuch zur Einführung 

UND Vertiefung in die Allgemeine Psychologie 

*Städtler, T. (2003). Lexikon der Psychologie. Stuttgart: Kröner. – günstiges umfassendes deutschsprachiges Nachschlagewerk zu allen Themen der 

Allgemeinen Psychologie; sehr empfehlenswert, allerdings ein nüchternes Lexikon 

 

 

Mittwoch, 08:00-10:00 Uhr 

 

Anke Huckauf: KoKo: Kognitionspsychologisches Kolloquium 

 

In der Veranstaltung werden Abschlussarbeiten von Studierenden und Promovierenden präsentiert und diskutiert. 

 

Literatur: 

wird während der Veranstaltung bekannt gegeben. 
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Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 

 

Ferdinand Keller: Einführung in Forschungsmethoden, Vorlesung 

 

In der VL werden grundlegende Prinzipien psychologischer Forschung vorgestellt. Dazu zählen wissenschaftliche Theorienbildung, 

Forschungsmethoden (Versuchsplanung, Anlage von Experimenten und Befragungsstudien, Datenerhebung auf unterschiedlichen Messebenen) und 

die kritische Bewertung von Untersuchungsergebnissen. Außerdem wird eine Übersicht über statistische Analysemodelle und ihre jeweilige 

Anwendbarkeit und Nützlichkeit für bestimmte psychologische Fragestellungen gegeben. 

 

Leistungsnachweis: 

Klausur 

 

Literatur: 

Bortz, J. & Döring, N. (2002). Forschungsmethoden und Evaluation (3. Aufl.). Berlin: Springer. 

Huber, O. (2005). Das psychologische Experiment: Eine Einführung (4. Aufl.). Bern: Verlag Hans Huber. 

Slater, L. (2005). Von Menschen und Ratten. Die berühmten Experimente der Psychologie. Weinheim: Beltz. 

 

 

Donnerstag, 16:00-18:00 Uhr 

 

Tina Seufert et al.: Einführung in die Psychologie, Ringvorlesung 

 

In der Ringvorlesung werden aktuelle Themen der Psychologie vorgestellt. Vertreter verschiedener Fachrichtungen präsentieren zentrale 

Fragestellungen der Psychologie und berichten aus ihrer Forschungsarbeit. Die Veranstaltung hat das Ziel, einen Ein- und Überblick über die Inhalte 

des Fachs Psychologie zu geben. 

 

Leistungsnachweis: 

Mündliche Prüfung 

 

Literatur: 

wird jeweils in den Sitzungen bekannt gegeben. 
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Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 

 

Albert Ziegler: Entwicklungspsychologie, Vorlesung 

 

Im Rahmen dieser Vorlesung wird ein Überblick über die Entwicklungspsychologie der Lebensspanne gegeben. Nach einer Einführung in 

Gegenstandsbereich, Theorien und Methoden der Entwicklungspsychologie werden die wichtigsten Meilensteine der Entwicklung im kognitiven, 

motivationalen, sozial-emotionalen und Persönlichkeitsbereich vorgestellt. Einen breiten Raum werden Fragen der praktischen Anwendung 

entwicklungspsychologischer Erkenntnisse einnehmen.  

 

Leistungsnachweis: 

Die Teilnehmenden führen den Leistungsnachweis durch eine Klausur über den Stoff der Vorlesung. 

 

Literatur: 

Oerter/Montada (Hrsg.). Entwicklungspsychologie. München: Psychologie Verlags Union. 

Slater, A.M. & Bremner, J.J. (2003). An Introduction to Developmental Psychology. Oxford: Blackwell. 

 

 

Dienstag, 10:00-12:00 Uhr 

 

Robert Grassinger: Kognitive Entwicklung, Seminar 

 

Die kognitive Entwicklung eines Menschen vom Säugling über die Kindheit und das Jugendalter hin zum Erwachsenenalter ist Gegenstand des 

Seminars. Beispielsweise werden die Entwicklung der Objektpermanenz, Piagets Theorie und die Intelligenz- sowie Gedächtnisentwicklung 

thematisiert. Dabei interessieren u.a. Gemeinsamkeiten als auch interindividuelle Unterschiede in den Entwicklungsverläufen und deren 

Beeinflussbarkeit. Darüber hinaus werden im Seminar Ansätze zur Messung kognitiver Entwicklungsstände und Möglichkeiten der Förderung einer 

kognitiven Entwicklung vermittelt. Anhand von wöchentlich zu lesenden Texten und der Bearbeitung von Übungsaufgaben dazu werden die Inhalte 

des Seminars gelehrt. 

 

Leistungsnachweis: 

Wöchentliche Übungsaufgaben. 

 

Literatur: 
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Oerter, R. & Montada, L. (2008). Entwicklungspsychologie. Weinheim: Beltz-Verlag, 6. Auflage.  

Slater, A. & Bremner, G. (2003). An introduction to developmental psychology. Blackwell Publishing. 

 

Montag, 10:00-12:00 Uhr 

 

Matthias Messner: Einführung in die Sozialpsychologie I, Seminar 

 

Diese Veranstaltung führt in grundlegende theoretische Paradigmen und die Forschungslogik der modernen Sozialpsychologie ein. Die 

Studierenden werden dazu angeleitet, empirische Forschungsbefunde zu verstehen und darzustellen sowie unter methodischen und theoretischen 

Aspekten einzuordnen und kritisch zu bewerten. 

 

Diese Veranstaltung ist inhaltlich parallel zu der gleichnamigen Veranstaltung gehalten, die Montags von 14:00-16:00 Uhr stattfindet (die beiden 

Veranstaltungen sind somit inhaltlich äquivalente Alternativangebote). 

 

Leistungsnachweis: 

Der Leistungsnachweis kann optional durch eine Klausur, Übernahme eines Referats, und/oder eine schriftliche Ausarbeitung erbracht werden. 

 

Literatur: 

Aronson, E., Wilson, T. D., & Akert, R. M. (2008). Sozialpsychologie (6. Aufl.). München: Pearson. 

Smith, E. R. & Mackie, D. M. (2007). Social psychology (3rd ed.). New York: Psychology Press. 

Kassin, S., Fein, S., & Markus, H. R. (2008). Social psychology (7
th

 ed.). Belmont, CA: Wadsworth. 

 

 

Montag, 14:00-16:00 Uhr 

 

Johannes Keller: Einführung in die Sozialpsychologie I, Seminar 

 

Diese Veranstaltung führt in grundlegende theoretische Paradigmen und die Forschungslogik der modernen Sozialpsychologie ein. Die 

Studierenden werden dazu angeleitet, empirische Forschungsbefunde zu verstehen und darzustellen sowie unter methodischen und theoretischen 

Aspekten einzuordnen und kritisch zu bewerten. 
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Diese Veranstaltung ist inhaltlich parallel zu der gleichnamigen Veranstaltung gehalten, die Montags von 10:00-12:00 Uhr stattfindet (die beiden 

Veranstaltungen sind somit inhaltlich äquivalente Alternativangebote). 

 

Leistungsnachweis: 

Der Leistungsnachweis kann optional durch eine Klausur, Übernahme eines Referats, und/oder eine schriftliche Ausarbeitung erbracht werden. 

 

Literatur: 

Aronson, E., Wilson, T. D., & Akert, R. M. (2008). Sozialpsychologie (6. Aufl.). München: Pearson. 

Smith, E. R. & Mackie, D. M. (2007). Social psychology (3rd ed.). New York: Psychology Press. 

Kassin, S., Fein, S., & Markus, H. R. (2008). Social psychology (7
th

 ed.). Belmont, CA: Wadsworth. 

 

 

Montag, 16:00 -18:00 Uhr 

 

Johannes Keller: Sozialpsychologisches Kolloquium für Diplomanden/innen- und Doktoranden/innen 

 

In dieser Veranstaltung werden Studierende und Nachwuchswissenschaftler/innen die Gelegenheit haben, ihre Qualifikationsarbeiten mit 

sozialpsychologischer Thematik zu präsentieren und zu diskutieren.  

 

Literatur: 

Reis, H. T., & Judd, C. M. (Eds.) (2000). Handbook of Research Methods in Social and Personality Psychology. Cambridge, UK: Cambridge 

University Press. 

Rosenthal, R. & Rosnow, R. L. (2007). Essentials of Behavioral Research: Methods and Data Analysis (3
rd

 edition). Boston, MA: McGraw-Hill. 
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Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 

 

Ferdinand Keller: Statistik I, Vorlesung 

 

Die VL vermittelt grundlegende Kenntnisse zur deskriptiven Statistik und zur Wahrscheinlichkeitsrechnung, wie sie für die Inferenzstatistik 

benötigt wird. Weiterhin  wird die Zuordnung geeigneter statistischer Verfahren für psychologische Forschungsfragen behandelt. 

 

Leistungsnachweis: 

Klausur 

 

Literatur: 

Fahrmeir/Künstler/Pigeot/Tutz (2010): Statistik: Der Weg zur Datenanalyse (7. Aufl.). Springer-Verlag 

Bortz, J. (2005): Statistik für Human- und Sozialwissenschaftler (6. Aufl.). Springer-Verlag 

Wirtz/Nachtigall (2008/2009): Statistische Methoden für Psychologen (Band 1 und 2). Juventa-Verlag 

Leonhardt (2009). Lehrbuch Statistik – Einstieg und Vertiefung (2. Aufl.). Verlag Hans Huber 
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Sprechstunden 
im Wintersemester 2009/10 

 

  

Ingmar Baetge 

 

Nach Vereinbarung 

Robert Grassinger Dienstag: 14:00-15:00 Uhr 

  

Anke Huckauf                        Dienstag: 9:00-10:00 Uhr 

  

Ferdinand Keller Mittwoch: 16:00-17:00 Uhr 

  

Johannes Keller Montag: 18:00-19:00 Uhr 

  

Matthias Messner Montag: 14:00-15:00 Uhr 

  

Karina Schulze Mittwoch: 13:00-14:00 Uhr 

  

Tina Seufert Dienstag: 13:00-14:00 Uhr 

  

Felix Wagner Mittwoch: 14:00-15:00 Uhr 

  

Albert Ziegler Mittwoch: 12:00-13:00 Uhr 

   

 

  

 

 


